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Ausschreibung:   

Mittel zur Pflege von internationalen Beziehungen im Rahmen von Partnerschaftsverträgen 
Haushaltsjahr 2024 

In begrenztem Rahmen werden an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg 2024 wieder Mittel 
zur Pflege der internationalen Hochschulkooperationen zur Verfügung stehen. Die Mittel sind für 
Reisekosten für Maßnahmen an den Partnerhochschulen und für Aufenthaltskosten von Mitglie-
dern der Partnerhochschulen zu Arbeitsbesuchen an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg 
vorgesehen. 

Um die Mittel rechtzeitig zuteilen zu können, bitten der Prorektor für Studium, Lehre und Internati-
onalisierung der Pädagogischen Hochschule Heidelberg und die Leiterin des Akademischen Aus-
landsamts um Antragstellung bis zum 

31.03.2024. 
 
Anträge können auch zu einem späteren Zeitpunkt gestellt werden, sofern dann noch Mittel ver-
fügbar sind. Die Antragstellung soll neben einer Kostenaufstellung eine einschlägige Begründung 
des Vorhabens und Angaben zu den zu erwartenden Ergebnisse mit Bezug auf die Internationali-
sierungsstrategie der Pädagogischen Hochschule Heidelberg enthalten. Die Bewilligung der Mittel 
der Pädagogischen Hochschule findet unter Berücksichtigung der Verfügbarkeit anderer Quellen 
und der Möglichkeit der Antragstellung an anderer Stelle statt.  
 
Antragsberechtigt sind die hauptamtlich Lehrenden der Pädagogischen Hochschule Heidelberg. 
Anträge sind formlos per E-Mail oder in Papierform an die Leiterin des Akademischen Auslands-
amts, Frau Akad. Dir. Henrike Schön, zu stellen. Für die individuelle Teilnahme mit eigenem Bei-
trag an wissenschaftlichen Tagungen können Anträge an das Dekanat der je zuständigen Fakultät 
gestellt werden. Mitglieder der Graduate School richten ihre Anträge an diese.  
 
Es wird darum gebeten, für internationale Vorhaben auch weitere Förderprogramme insbesondere 
des Deutschen Akademischen Austauschdienstes DAAD zu nutzen.  
 
Weitere Informationen: Leiterin des Akademischen Auslandsamts, Akad. Dir Henrike Schön  


